
 
 

Informationen zum Corona‐Virus und den Auswirkungen in Hagnau am Bodensee 
 
Liebe Mitbürgerinnen, 
liebe Mitbürger,  
 
vor dem Hintergrund der weltweiten Verbreitung von COVID‐19 und der deutlich steigenden 
Fallzahl auch im Bodenseekreis sind Maßnahmen erforderlich, um den Schutz der Bevölkerung zu 
gewährleisten. 
 
Besonders gefährdet für schwere Krankheitsverläufe sind ältere Menschen (ab 60 Jahren) und 
Personen mit Vorerkrankungen. 
 
Ziel aller Anstrengungen ist die weitere Verbreitung, die nicht zu stoppen ist, soweit zu 
verlangsamen, dass die medizinischen Systeme eine Betreuung vieler erkrankter Menschen leisten 
können. Das Infektionsrisiko ist zuhause und mit wenig Kontakt zu anderen eher gering, bei 
Veranstaltungen und bei vielen Kontaktpersonen naturgemäß hoch. 

 
 
Bereits seit über zwei Wochen stimmen wir innerhalb der Verwaltung und in Abstimmung mit 
Kinderhaus und Grundschule regelmäßig notwendige Maßnahmen ab. Zunächst erschienen die 
verstärkte Reinigung und Desinfektion, die Aufklärung über Hygienemaßnahmen sowie die 
konsequente Isolation von Personen, die gegebenenfalls mit dem Virus in Kontakt gekommen 
waren, ausreichend. 
 
Nach der dynamischen Entwicklung vergangene Woche wurden nun weitere Maßnahmen 
erforderlich: 

‐ Unser Kinderhaus bleibt ab 17.03.2020 bis einschließlich 17.04.2020 geschlossen 
‐ Auf Anordnung des Kultusministeriums bleibt die Grundschule ebenfalls ab 17.03.2020 bis 

einschließlich 17.04.2020 geschlossen 
‐ Für Kinder, deren Eltern in einem Bereich der sogenannten „kritischen Infrastruktur“ 

arbeiten, gibt es ab 17.03.2020 eine Notfallbetreuung. „Kritische Infrastruktur“ sind 



beispielweise das Gesundheitssystem, Rettungsdienste, Feuerwehr oder alle Tätigkeiten, die 
der Aufrechterhaltung der öffentlichen Sicherheit und Ordnung dienen 

‐ Alle geplanten Veranstaltungen der Gemeinde bis einschließlich 17.04.2020 werden nicht 
stattfinden 

‐ Alle gemeindeeigenen Räumlichkeiten wurden für die Nutzung gesperrt 
‐ Alle Vereine wurden aufgefordert, Versammlungen und Veranstaltungen zu verschieben 

oder abzusagen und die Vereinsaktivitäten an die aktuelle Situation anzupassen 
‐ Für die Mitglieder unserer Feuerwehr wurden Verhaltenshinweise gegeben, um so die 

Funktionsfähigkeit zu erhalten 
‐ Der Erhalt der Funktionsfähigkeit ist auch für die Gemeindeverwaltung dringend notwendig, 

um auf die weitere Entwicklung mit Maßnahmen reagieren zu können. Mitarbeiter der 
Gemeinde werden daher an keinen Veranstaltungen teilnehmen und so wenig Kontakte wie 
möglich haben 

‐ Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung und der Tourist‐Information sind telefonisch und per 
E‐Mail erreichbar. Persönliche Kontakte sind nur in dringenden Fällen und nach vorheriger 
Terminvereinbarung möglich. 

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, in dieser besonderen Situation, die wir in Deutschland so 
noch nie erlebt haben, ist jeder Einzelne gefordert und kann dazu beitragen, die Ausbreitung des 
Virus zu verlangsamen. Wer Symptome verspürt, Kontakt zu einem Erkrankten hatte oder in einem 
Risikogebiet war, vermeidet ohnehin alle sozialen Kontakte. Aber auch alle anderen, die gesund sind 
oder sich gesund fühlen, können mit jedem vermiedenen Kontakt helfen, die Ausbreitung zu 
verzögern. Dies hilft dem Gesundheitssystem sehr ‐ und damit hilft es den vom Virus besonders 
betroffenen Menschen, insbesondere den Risikogruppen. 
 
Allgemeine Informationen finden Sie auch auf den Internetseiten des Robert‐Koch‐Institutes 
(www.rki.de) oder auf der Seite des Bodenseekreises (www.bodenseekreis.de). Wir informieren 
ebenfalls allgemein auf unserer Seite (www.hagnau.de) und werden dort sowie in den Schaukästen 
der Gemeinde bei Bedarf auch aktuelle Hinweise veröffentlichen. 
 
Für Rückfragen aller Art stehen Ihnen meine Mitarbeiter von der Gemeindeverwaltung, Herr Timo 
Waizmann, Herr Denis Lehmann, Frau Irmgard Schweickhardt oder ich zur Verfügung. 
 
Wir hoffen alle sehr, dass die ergriffenen Maßnahmen die gewünschte Wirkung zeigen; nach 
heutigen Stand und allem, was die Experten derzeit wissen, können unsere Maßnahmen geeignet 
sein, die Verbreitung des Virus zu verlangsamen und so im weiteren Verlauf Menschenleben zu 
retten. 
 
Da sich die Situation täglich weiterentwickelt, werden wir gegebenenfalls auch kurzfristig die 
Maßnahmen anpassen und verändern. 
 
Ich danke für Ihr Verständnis und die aktive Mithilfe. 
 
Bitte bleiben Sie gesund! 
 
Herzliche Grüße 
Ihr 
 
Volker Frede 

 


